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5. Frauen im Hamburger Fußball 
Veranstaltung: Gemeinsam gegen 
Sexismus, Diskriminierung und  
(sexualisierte) Gewalt

Am Donnerstag, den 17. Oktober fand die 5. Frau-
en im Hamburger Fußball Veranstaltung des 
Hamburger Fußball-Verbands statt. Ein Schwer-

punkt der Veranstaltung lag auf dem Umgang mit 
Sexismus, Diskriminierung und (sexualisierter) Gewalt 
im Fußball. Zahlreiche Teilnehmende aus verschiede-
nen Bereichen – ob als Spielerin, Trainerin, Schiedsrich-
terin oder im Vereinsvorstand aktiv – kamen zusam-
men, um Wissen auszutauschen und sich gegenseitig 
zu stärken. Ein besonderes Highlight der Veranstaltung 
war der Workshop, der vom AK Awareness des FC St. 
Pauli geleitet wurde. Hier möchten wir uns herzlich für 
die wertvolle Unterstützung und Durchführung bedan-
ken. Der Workshop begann mit einer Selbsteinschät-
zung zum Thema persönliche Grenzen und Grenzüber-
schreitungen. Es wurde verdeutlicht, dass jede Person 
ihre eigenen Grenzen anders definiert, was eine wichti-
ge Grundlage für den Umgang miteinander dar-
stellt.  Ein weiterer Fokus lag auf der Erkennung von 
Diskriminierungen – sei es durch individuelle Einstel-
lungen oder durch institutionelle und kulturelle Struk-
turen. In Kleingruppenarbeiten wurde anhand von Bei-
spielsätzen über das Erkennen von Sexismus diskutiert. 
Die unterschiedlichen Meinungen und Ansichten führ-
ten zu spannenden und lehrreichen Diskussionen. Be-
sonders betont wurde die Bedeutung der Erziehung 
von Kindern in jungen Jahren, um Diskriminierung und 
sexistische Verhaltensmuster frühzeitig zu erkennen 
und ihnen entgegenzuwirken. Hervorzuheben ist die 
Teilnahme vieler Schiedsrichterinnen aus Hamburg. 
Sie brachten ihre Perspektiven ein und verdeutlichten, 
wie wichtig ihre Rolle sowohl auf als auch neben dem 
Platz ist, besonders im Umgang mit Themen wie Sexis-
mus und Diskriminierung. Abgerundet wurde die Ver-
anstaltung von zwei Teilnehmerinnen, die über das ers-

te FLINTA-Team Hamburgs berichtet. Dies zeigt einen 
weiteren wichtigen Schritt in Richtung Gleichberechti-
gung im Fußball. Die Vorstellung des Teams und die 
Einladung zur Mitgestaltung stießen auf großes Inter-
esse.  Es gab ausreichend Raum für den Austausch und 
das Netzwerken, wodurch der Zusammenhalt gestärkt 
und das gemeinsame Engagement für ein respektvol-
les Miteinander im Fußball gefördert wurde. Ein herzli-
cher Dank gilt allen Teilnehmenden für ihr Engagement 
und ihre Beiträge. Wir freuen uns bereits auf die nächs-
te Veranstaltung mit zahlreichen Teilnehmenden!  
Wer oder was ist „FiHF“? „Frauen im Hamburger Fuß-
ball“ (kurz FiHF) ist ein Netzwerk für alle Frauen im 
Hamburger Fußball, dass der Hamburger Fußball-Ver-
band geschaffen hat. Gemeinsam wollen wir im Fuß-
ball engagierte Mädels und Frauen untereinander ver-
netzen, fördern und stark machen. Dabei veranstalten 
wir regelmäßig Treffen: virtuelle und Präsenzveranstal-
tungen zu Themen, die die Frauen im Fußball bewe-
gen. Für Fragen und die Aufnahme in den FiHF-Vertei-
ler steht Jana Steen, HFV-Bildungsreferentin, (jana.
steen@hfv.de) jederzeit zur Verfügung.

Teilnehmerinnen der 5. FiHF-Veranstaltung
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Fair Play-Ehrung RSC 3. Herren

Am 03.10.24 bestritt die Kreisliga-Mannschaft 
Rahlstedter SC 3. Herren auswärts ihr Pokal-
spiel der 1. Runde im HFV-Pokal. In der 65. Mi-

nute verletzte sich ein Spieler des Gegners so schwer, 
dass er nicht mehr weiterspielen konnte. Die Mann-
schaft hatte ihr Auswechselkontingent aber schon er-
schöpft. Außerdem hatten sie sich selbst durch 2 
G/R-Karten dezimiert. Es wäre nun also mit 8 gegen 
11 weitergegangen. Obwohl die Gegner es mit dem 
Fairplay nicht so genau nahmen, wie man an 2 
G/R-Karten leicht erkennen kann, entschied sich der 
Trainer des Rahlstedter SC, Pierre Mau, spontan dafür, 

auch einen Spieler vom Feld zu nehmen. Der RSC 
führte ohnehin schon und wollte den nun stark dezi-
mierten Gegner nicht in den letzten 25 Minuten noch 
abschießen und somit zusätzlich unnötig demütigen. 
Am Ende gewann der RSC nicht nur sicher das Pokal-
spiel, sondern auch den Respekt des Gegners und 
des SR-Teams. Der SR trug den Sachverhalt im Spiel-
bericht ein, und dieser landete beim Fair Play-Beauf-
tragten Mike Gielow auf dem Tisch. Auch Mike fand 
diese Geste bemerkenswert und so machte er sich am 
Montag-Abend auf den Weg an die Scharbeutzer Stra-
ße, um die 3. Herren dort beim Training zu besuchen. 
Im Gepäck hatte er eine Fair Play-Urkunde des DFB 
und einige kleine Präsente für den verantwortlichen 
Trainer Pierre Mau. In einer kleinen Laudatio würdigte 
Mike dieses faire und sehr sportliche Verhalten des 
Trainers, der auch unter diesen Umständen (Pokal-
spiel, persönliche Strafen nur für den Gegner, Aus-
wärtsspiel) noch den nötigen Respekt für den Gegner 
aufbringt. Zudem merkte Mike noch an, dass dies für 
ihn zum 1. Mal eine Ehrung im Bereich einer Li-
ga-Mannschaft ist und er sich wünschen würde, dass 
künftig auch Teams in den höheren HFV-Ligen ihrer 
Vorbildfunktion nachkommen und auch einmal mit 
einer ähnlich großartigen Aktion auffallen. Der An-
fang wurde nun durch die Kreisliga-Mannschaft des 
RSC gemacht. Trainer Pierre Mau nahm die Worte und 
Präsente hocherfreut im Kreise seiner Truppe entge-
gen.

Fair-Play Beauftragter Mike Gielow ehrt faires Ver-
halten des RSC 3. Herren Trainers Pierre Mau 

Vereinsdialog beim Groß  
Flottbeker SV

Am Mittwoch, den 16. Oktober 2024 waren Mit-
glieder des HFV-Präsidiums um Präsident Chris-
tian Okun zu Gast beim Groß Flottbeker SV für 

einen Vereinsdialog. Mittelpunkt des Gesprächs waren 
die Themen, die der Verein gesetzt hat. So ging es um 
die Bürokratie, die Vereine belastet, die Integration von 
erwachsenen Flüchtlingen, die Aufstiegsregelung im 
Erwachsenen-Bereich, die Ansetzungen im Schieds-
richterwesen und die Ordnungsstrafen, die der HFV 
ausspricht. Lange wurde auch über die notwendigen 
Umbaumaßnahmen an der Sportanlage an der Notke-
straße und im Bezirk Altona gesprochen. Die Firma 
DESY wird ihr Gelände erweitern, weshalb der aktuell 
dort vorhandene Hartplatz und div. Gebäude des Ver-
eins weichen müssen. Ein Neubau unmittelbar am 
Kunstrasen soll die Gebäude ersetzen. Für den Sport-
platz ist kein Ersatz geplant. Am Ende des Vereinsdia-
logs gab das HFV-Präsidium dem Verein zusätzlich 

zwei Ideen für die Zukunft mit auf den Weg: 
•	 Eine Club-Beratung durch den HFV-Club-Berater 

Thorsten Scholz, um sich insbesondere dem The-
ma Ehrenamtsgewinnung einmal vertiefend zu 
widmen. 
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Mitglieder des HFV-Präsidiums um Präsident Chris-
tian Okun zu Gast beim Groß Flottbeker SV
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HFV in Chicago: 30 Jahre Städte-
partnerschaft und sportlicher  
Austausch

Im Rahmen und anlässlich der 30jährigen Städtepart-
nerschaft zwischen Hamburg und Chicago war eine 
Delegation des Hamburger Fußball-Verbands (HFV) 

im Oktober 2024 in Chicago. Eine kleine Delegation 
des HFV war der Einladung des neuen Präsidenten des 
Schwaben AC Chicago gefolgt. Dabei standen wieder 
unterschiedliche Programmpunkte auf der Agenda. 
„Das seit 2012 bestehende sportliche Austauschpro-
gramm zwischen dem HFV und dem Schwaben AC 
Chicago ist ein besonderes Highlight, um die Städte-
partnerschaft mit Leben zu füllen“, sagt Christian Okun, 
der die Delegation des HFV leitete. Neben dem offizi-
ellen Empfang des Vereins, dem Empfang im Deut-
schen Konsulat anlässlich der Städtepartnerschaft und 
dem Tag der Deutschen Einheit und dem Besuch eines 
Spieltags auf dem Gelände des Partnerclubs gab es 
viele persönliche Treffen mit offiziellen Vertreterinnen 
und Vertretern des Vereins. Dabei wurde deutlich, dass 
es neben den kulturellen Unterschieden auch viele Ge-
meinsamkeiten vorhanden sind. Die große deutsch-
sprachige Community trifft sich regelmäßig. Auch leis-
tet der Verein eine Integrationsarbeit, die jedoch 
teilweise anders als in Deutschland gelagert ist. Über 
600 Kinder treiben im Verein regelmäßig Sport. Die Su-
che nach geeigneten Trainerinnen und Trainern ist aber 
ebenso eine Herausforderung wie in Hamburg. Auch 
infrastrukturelle Themen wie ausreichend Sportflä-
chen und die Genehmigungen für Umrüstungen von 
bspw. Flutlicht waren auf der Agenda bei den gemein-

samen Treffen. Die Planungen für einen Austausch mit 
einer Mannschaft in 2025 konnten ebenso aufgenom-
men werden. So wird im August 2025 eine Mannschaft 
aus Chicago in Hamburg zu Besuch sein. Der Gegenbe-
such soll dann im Oktober 2025 stattfinden. Dieses 
wurde zwischen den beiden Delegationen vereinbart. 
Details können nun ausgearbeitet und entsprechende 
Buchungen vorgenommen werden. Außerdem steht 
für den Schwaben AC in 2026 das hundertjährige Ver-
einsjubiläum an. Auch hierzu wurde der HFV bereits 
eingeladen. Die Hamburger Delegation reiste mit vie-
len tollen Eindrücken nach Hause, die von vielen posi-
tiven, herzlichen und persönlichen Eindrücken geprägt 
ist.

•	 Die Gründung einer Walking Football Abteilung, 
um auch für Menschen, die aktuell keine Möglich-
keit haben Fußball zu spielen, ein Angebot zu un-
terbreiten. 

Ein toller Abend bei einem sehr guten Gastgeber in 
den Räumlichkeiten des Vereins kam zu einem Ende 
und alle Beteiligten gingen mit vielen Eindrücken 
auseinander. Wichtig bleibt, dass alle gemeinsam an 
den genannten Themen arbeiten.
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v. l. Christian Koops, Konrad Oldhafer, Konsul Mi-
chael Ahrens, Christian Okun und Andreas Hammer 
im dt. Konsulat
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HFV-U18 nahm am DFB-Sichtungs-
turnier in Duisburg teil

Vom 10. Oktober bis 15. Oktober 2024 war das 
U18 Auswahlteam des HFV beim Sichtungsturnier 
in Duisburg.

Spieltag 1: Hamburg vs. Brandenburg 3:0
Im ersten Spiel feierte die Hamburger Auswahl beim U18 

Sichtungsturnier in Duisburg einen 3:0 Erfolg gegen die 
Auswahl Brandenburgs. Die Tore fielen allesamt im mitt-
leren Drittel durch Marces, Noah und Moritz.
Spieltag 2: Hamburg vs. Saarland 0:0
Im zweiten Spiel in Duisburg erreichten die HFV-Auswahl 
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Shorties +++ Shorties +++ Shorties
LOTTO-Pokal der Frauen: Die Achtelfinal-Auslo-
sung im Überblick
Die Achtelfinal-Partien im LOTTO-Pokal der Herren 
wurde am Montag, den 7. Oktober 2024, 18:30 Uhr, 
beim Hamburger Fußball-Verband (Wilsonstraße 74a-
b, 22045 Hamburg) ausgelost. 

Die Partien des Achtelfinals im Überblick:
Eimsbüttel 3. Fr. – Eimsbüttel 2. Fr.
Walddörfer 1. Fr. – Concordia 1. Fr.
SC V. M. 1. Fr. – Harksheide 1. Fr.
Egenbüttel 1. Fr. – Victoria 1. Fr.
Rahlstedt 1. Fr. – Sternschanze 1. Fr.
Alstertal-Langenhorn 1. Fr. – Eilbek 1. Fr.
Ahrensburg 1. Fr. – UH-Adler 1. Fr.
Condor 1. Fr. – St. Pauli 1. Fr.

Alle genauen Ansetzungen der Paarungen werden auf 
FUSSBALL.DE veröffentlicht.

Kurzinformation
Fußballvereins- und verbands-Anstecknadel-Treffen 
Samstag, den 26. Oktober 11–15 Uhr
SC Hamm 02, Wendenstraße 478, 20537 Hamburg

HFV-U18 bei Sichtungsturnier in Duisburg
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ein torloses Unentschieden gegen die Auswahl aus dem 
Saarland. In einem umkämpften Spiel erwischten die 
Hamburger den schlechteren Start, konnten sich jedoch 
steigern und im Verlauf zu guten Torchancen kommen. 
Der spielfreie Tag wurde ebenfalls gut genutzt: Am freien 
Tag zeigten die Auswahlspieler, dass sie nicht nur mit 
dem Fußball umgehen konnten, sondern auch auf der 
Bowling Bahn eine solide Leistung und hatten viel Spaß.
Spieltag 3: Hamburg vs. Baden 1:2
Gegen Baden war die HFV-Auswahl im dritten Spiel ma-
ximal gefordert. In einem intensiven Spiel gingen die Ba-
dener kurz vor Ende des ersten Drittels durch einen Fern-
schuss in Führung. Eine weitere Leistungssteigerung der 
Hamburger sorgte dann für den Ausgleich durch Moritz. 
Eine Minute vor dem Ende fiel ein abgefälschter Schuss 
der Badener ins Tor- trotz eines Abschlusses in der letz-
ten Sekunde blieb es bei der 2:1-Niederlage.
Spieltag 4: Hamburg vs. Sachsen-Anhalt 3:0
Im letzten Spiel gegen die Auswahl aus Sachsen-Anhalt 
zeigte der HFV von Beginn an spielerische Dominanz 
und entwickelte Torgefahr. So entwickelte sich ein gutes 
Spiel mit Treffern von Noah, Victor und Henrik. „Insge-
samt war es ein guter Auftritt des Jahrgangs, der sich 

nochmal von Spiel zu Spiel steigern konnte. Einige unse-
rer Spieler konnten wir beim DFB ins Schaufenster stellen 
und können auf einen Lehrgang hoffen. Drei Spiele ohne 
Gegentor zeigen außerdem die tolle Teamleistung im 
Verteidigen“, resümierte Verbandssportlehrer Tim Steg-
mann nach dem Turnier. Hamburg belegt am Ende einen 
guten sechsten Platz mit 7 Punkten und 7:2 Toren. Die 
HFV-Auswahl beendet das Turnier Punkt- und torgleich 
mit Platz 5.
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